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Fig- 409.
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Unmittelbar

Wirkener

hydraulifcher

Aufzug.

Kolben auf— und abbewegt.

Durch liinlaffen von \Vaffer

unter entfprechendem Drucke

wird der Kalten, bezw. der

Fahrftuhl gehoben, durch

Auslaffen des \\'affers ge—

lenkt, und zwar wird die

Regelung des Ein- und Aus-

trittes des W'affers, die log.

Steuerung, vom Inneren des

Fahrftuhles aus bethätigt.

indem ein Seil oder eine

Kette der ganzen Länge des

Aufzuges nach herabgeht,

mit der die Steuervorriehtung

verbunden i(t und vom Fahr»

ftuhle aus erreicht und ge—

handhabt werden kann; 0 ift

die am höchi‘ren Punkte des

Stiefels gelegene Oeffnung,

durch welche der Ein- und

Austritt des \Vaffers erfolgt.

Damit die bedeutende

Laft des Kolbens nicht durch

den \Vafferdruclc gehoben

werden müffe, ift der Kol-

ben durch Gegengewichte

bis auf ein verhältnifsmäfsig

geringes, für das Herab

laffen deffelben erforderliches

Uebergewicht ausbalancirt.

Zu diefem Behufe find ent—

weder am Kolben oder an

dem mit letzterem verbun-

denen Fahrfiuhle Ketten Ä’

befeftigt, welche über Rollen

laufen und an ihrem anderen

Ende die Gegengewiehte ;“

tragen.

Da größere Gebäude

vom Erdgefchofs bis zum

Fußboden des oberften

Stockwerkes 20m und auch

mehr hoch find, fo folgt

daraus, dafs der Plunger

eines folchen Aufzuges mehr

als 20m lang fein mufs. Zur


